
Das Bundesverwaltungsamt

Der BVA-Hauptsitz in Köln-Riehl

Als größter Dienstleister des Bundes übernimmt das Bundesverwal-
tungsamt (BVA) mehr als 150 Fachaufgaben für die gesamte Bundes-
regierung, Behörden und Vereine sowie Bürgerinnen und Bürger. Der 
Hauptsitz des BVA liegt in Köln. An den insgesamt 23 Standorten sind 
aktuell rund 6.200 Beschäftigte tätig.

Das Bundesverwaltungsamt wurde 1960 als selbstständige Bundesober-
behörde durch das Bundesministerium des Innern errichtet. Die Grün-
dungsidee war, Verwaltungsaufgaben der Bundesministerien zu bün-
deln und effektiver zu erledigen. Dieses Konzept hat sich über die Jahre 
sehr dynamisch entwickelt. Bei der Modernisierung und Digitalisierung 
der öffentlichen Verwaltung spielt das BVA eine Schlüsselrolle, zum Bei-
spiel als Umsetzungsbehörde für die Registermodernisierung.

	 Aufgaben auf dem Gebiet der Öffentlichen Sicherheit und des 
Staatsangehörigkeitsrechts bearbeitet das Bundesverwaltungsamt 
seit seiner Gründung. Heute betreibt es u.a. das Ausländerzentralre-
gister, ist zur Unterstützung des Auswärtigen Amts am Visaverfah-
ren mit mehreren Millionen Anfragen pro Jahr beteiligt und vergibt 
Berechtigungszertifikate für den Personalausweis.

	 Zudem organisiert das Bundesverwaltungsamt das Zuwendungsma-
nagement, z.B. in der Sport-, Kultur-, Jugend- und Sozialförderung, 
vergibt Bildungskredite, zieht BAföG-Darlehen ein und dient als 
Ausbildungsbehörde für den mittleren Dienst auf Bundesebene.

	 Zu den Arbeitsschwerpunkten gehören inzwischen auch die Perso-
nal- und Verwaltungsdienstleistungen für mehr als 260 Behörden, 
vor allem Besoldung und Entgelt sowie Travelmanagement und  
Beihilfe. In diesen Bereich fällt die erfolgreiche Beihilfe-App des 
BVA, die von über 256.000 Kundinnen und Kunden genutzt wird.

	 Aus den vielfältigen eigenen Erfahrungen bei der Verwaltungsmo-
dernisierung ist der zunehmend gefragte Bereich Organisations- 
und Digitalisierungsberatung für Ministerien und andere Behörden 
erwachsen.

Zahl der Beschäftigten: 
derzeit rund 6.200 

Postanschrift: 
Bundesverwaltungsamt 
50728 Köln
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Zeuthen
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Weitere Informationen über das Bundesverwaltungsamt  
und seine zahlreichen Dienstleistungs- und Produktangebote  
erhalten Sie über den Stab Öffentlichkeitsarbeit:

presse@bva.bund.de
www.bundesverwaltungsamt.de

Mit hochentwickelter IT ist das Bundesverwaltungsamt aktuell an ver-
schiedenen internationalen Aufgaben beteiligt, darunter die Fluggast-
datenspeicherung, das Grenzsicherungssystem „Smart Borders“ sowie 
das EU-Reisegenehmigungssystem ETIAS.

Zudem hilft das BVA bei kurzfristigen Problemstellungen. Während 
und nach der Corona-Pandemie hat das BVA diverse Hilfsprogramme 
im Umfang von rund 2,2 Milliarden Euro umgesetzt, u.a. „Coronahilfen 
Profisport“ des Bundesministeriums des Innern und für Heimat, „Neu-
start Kultur“ der Bundesbeauftragten für Kultur und Medien sowie die 
Initiative „Long COVID“ des Bundesministeriums für Gesundheit. 

Das Münzwesen des Bundes wird ebenfalls vom BVA wahrgenommen. 
Dazu zählen die Gestaltung, die Beauftragung zur Herstellung sowie der 
Vertrieb von Euro-Umlauf-, Gedenk- und Sammlermünzen. 

Dieser Ausschnitt aus dem sich stetig wandelnden Arbeitsspektrum 
zeigt: Das Bundesverwaltungsamt steht der Bundesregierung in vielen 
Politikfeldern zur Seite. Dank der Bündelung von Aufgaben im BVA 
können sich Ministerien und Fachbehörden auf ihre Kernaufgaben kon-
zentrieren – ein Gewinn für Qualität und Wirtschaftlichkeit in der Ver-
waltung. Insbesondere durch die Kosten- und Leistungsrechnung sowie 
das Controlling beim BVA konnten Kosten in vielen Bereichen gesenkt 
werden.

Das BVA in Zahlen (2024)

•	 Der Etat des BVA beläuft sich auf 618 Millionen Euro.

•	 90 Prozent aller Bundesbediensteten beziehen ihre Gehälter über 
das Bundesverwaltungsamt.

•	 Das BVA erteilt 2,27 Millionen Beihilfebescheide pro Jahr.

•	 Jährlich werden rund 2,5 Millionen Visa-Anträge bearbeitet.

•	 Für 2.240 Auszubildende in 257 Einrichtungen des Bundes ist das 
BVA „zuständige Stelle“ in Fragen der beruflichen Bildung.

•	 Mehr als 16.500 Behörden und öffentliche Stellen nutzen das Aus-
länderzentralregister, das 34 Millionen Datensätze enthält.

•	 Im Rahmen der Personalgewinnung für Behörden und Stiftungen 
gehen rund 35.000 Bewerbungen pro Jahr ein. 

•	 97 Prozent der Anträge in der Zeiterfassung und der Urlaubsstelle 
werden vollautomatisiert verarbeitet.

Bundesverwaltungsamt

www.bundesverwaltungsamt.de

www.beratung.bund.de

Dienstleistungszentrum (DLZ)

www.dienstleistungszentrum.de


